Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache Vl/3823 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Warnke, Hösl, Dr. Sprung, Roser, 
Dr. Huys, Dr, Starke (Franken), Schlee, Spilker, 

Dr. Jobst und Genossen 


betr. Erleichterungen an der Demarkationslinie 


Wir fragen die Bundesregierunjg: 

Welche konkreten Anhaltspunkte besitzt die Bundesregierung 
nach Abschluß des Verkehrsvertrages für eine Entwicklung der 
innerdeutschen Beziehungen im Sinne von Erleichterungen für 
die Menschen diesseits und jenseits der Demarkationslinie, ins- 
besondere für 

a) einen „Kleinen Grenzverkehr" für die Bevölkerung an der 
Demarkationslinie wie an den Grenzen zu anderen Ländern, 

b) bessere Kontakte der örtlichen und bezirklichen Behörden 
zur Behandlung örtlicher Fragen, die sich an der Demarka- 
tionslinie ergeben, 

c) die Freigabe einer größeren Anzahl von Verkehrsübergän- 
gen für Bahn- und Straßenverkehr über die Demarkations- 
linie? 


Bonn, den 22. September 1972 


UnteTsdiriften umseitig 


Drude: Then6e Drude KG, 53 Bonn, Tel.: (0 22 21) 23 1967 
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